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Antragsformular zur Auszahlung von Investitionsförderungen für 

Energie- und Klimaschutzmaßnahmen im Großen Walsertal 
 

Antragssteller (Name, Adresse): ___________________________________________________________ 

Objektanschrift (wenn abweichend zum Antragsteller): ________________________________________ 

Objekteigentümer (wenn abweichend zum Antragsteller): ______________________________________ 

Angaben zum Objekt:   Ein- und Zweifamilienhaus Mehrfamilienhaus 

Förderungswerber ist        Eigentümer 
 

 

Beantragte Förderung:  

       Neuerrichtung Heizanlage oder Erneuerung von bestehenden Heizsystemen   (pauschal € 500) 

     Stückholzkessel        Kachel-/Kaminofen          Hackschnitzel-/Pelletanlage           Nahwärme 

              Energieträger: ____________________ 

              Landesförderung gewährt:           ja nein, andere Nachweise (u.a. Installateur) 
             

Neuerrichtung einer thermischen Solaranlage (max. € 300, abhängig vom solaren Deckungsgrad)  

Absorberfläche / Fläche der thermischen Solaranlage: _________m²   

Solarer Deckungsgrad der thermischen Solaranlage: 

     min. 60% Warmwasser (WW)              min. 30% WW&Heizung             min. 50% WW&Heizung  

              Landesförderung gewährt:           ja  nein, andere Nachweise (u.a. Installateur) 

              

Nachrüstung einer thermischen Solaranlage bei bestehenden mind. 10 Jahre alten Wohngebäuden 

(€ 25 €/m², max. jedoch € 500,-) 

Absorberfläche / Fläche der thermischen Solaranlage: _________m²  

              Landesförderung gewährt:           ja  nein, andere Nachweise (u.a. Installateur) 
 

Anlagencheck inkl. Verbesserungsmaßnahmen (35% der Kosten, max. jedoch € 300,-/Anlage) 

              Durchführung eines Anlagenchecks:    ja  nein 

              Verbesserungsmaßnahmen durchgeführt:   ja, bitte Nachweise beilegen                 nein 
 

Klimaschutzmaßnahmen in der Landwirtschaft (20% der Nettokosten, max. jedoch € 1.000,-) 

 Kurzbeschreibung der gesetzten Klimaschutzmaßnahme:  

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________ 

              Einspareffekte (> 20%) oder erneuerbare Energie:        ja, bitte Nachweise beilegen        nein 
 

Kauf eines neuen/gebrauchten Elektrorollers oder Elektromopeds mit einer maximalen 

       Bauartgeschwindigkeit von 45 km/h (10% des Anschaffungswertes, max. jedoch € 300,-) 
 

Austausch von Öl- oder Gasheizung auf biomassebetriebene Heizsysteme oder auf Erdwärmepumpe 

      -Sole/Wasser („Öl raus – Bonus“, einmalig in der Höhe von € 250,-) 
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Bankverbindung des/der Antragsteller*in:  

Kontoinhaber: _________________________________________________________________________ 

Bank: ________________________________________________________________________________ 

IBAN: _______________________________________________ BIC: _____________________________ 

 

Allgemeine Anmerkungen:  

Die Abwicklung erfolgt in den jeweiligen Gemeindeämtern. Entsprechende Nachweise (u.a. Rechnungen, 

Zahlungsbelege, Förderzusage Land, Einspareffekte - siehe auch Förderrichtlinien), müssen diesem 

Antragsformular beigelegt werden. Die Auszahlung der Energieförderungen erfolgt durch die jeweilige 

Gemeinde, in der sich die Anlage/das Objekt befindet. Weitere Informationen zu den regionalen 

Energieförderungen erhalten Sie beim biosphärenpark.haus unter 05550 / 20360 oder auf der Homepage 

unter: www.grosseswalsertal.at/Energie/Energieservice 

 

 

Erklärung des Antragstellers: 

Ich nehme die Förderrichtlinien der Gemeinden des Großen Walsertal vollinhaltlich zur Kenntnis. Ich 

anerkenne, dass auf die Gewährung eines Zuschusses im Rahmen der Förderungen kein Rechtsanspruch 

besteht. Ich nehme zur Kenntnis, dass Förderungsbeiträge, die aufgrund falscher Angaben gewährt 

wurden, jederzeit zurückgefordert werden können. Alle durch die Rückforderung entstehenden Kosten 

sind vom Antragsteller zu ersetzen. 

 

 

 

_______________________________  __________________________________________ 

Ort, Datum     Unterschrift, Antragsteller*in 

 

 

 

Raum für Anmerkungen der Gemeinde:  

Auszahlende Gemeinde: _____________________________ 

Ausbezahlter Förderbetrag der Gemeinde an den/die Antragsteller*in: __________________ 

Weitere Anmerkungen/Bemerkungen:  

 


